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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Rr.23tt.
Mittwoch den 30. Oktober 1878.

Erkenntnisse.

^ ^ ! ' ^ ^udrsgrvich« als Strafgericht in Prag Hal cms
'Mob« u^Slantsanwallschasl mit dem Erlenntuissc vo,n
W ^ ^ , , " " . Z. 2ll.i..l(», dir Weiterverbreitn,,«, der Zeit-
>> des« .'.V-'^'arnailSgal'c) ^'r.li?4 vo,n <i.Oltobcr 1^78
" > U 5 , ^ l k "D'«' Schlnßbilanz der Verfassungspartci"

^ " , ( .̂ verboten.
Ü̂ Ü der ! ' ! ' ^"dcs^erich! als Slrafgcricht in Prag hat auf

!̂ol>c, ,'c^laawnnwallschast mit den Erlenntnissen vom
'«Ncr^i^. ! ^ . 2<!,MI nnd 27.048, dic Weilerverbrei»
" »1^1, ! " ' " ' "^"I>'i«!>'('' ^ov i „>" Nr, 78 vom 5,, Oktober

! ^ Ä w k 'lrüscl.? „Konli^iü«' Xs.1,„8i<)<^> ^nvin" nach
, '"'Qt^i' " ^ " ^"«schrist ,^v.,I's,<!»v l.1.5,!m" Nr,'U»
? l> ,> .̂. " ' " 7 " '"essen deO Lcilartisl-l-l „ 0 l.5dl >.)iolir!>.
^ ^ / , !>no N'egl'n der Arlilel „i.<»i<!(!in. wiil'-mii- nnd
'"iilslz <. " ' - ' ^ " nach § 05 .l St, CX, ferner N'egs» des

, ^ " l . O. verboten.

^ ^ / / . ^ " ^ " d r s s s r r i c h l in Lcinberss hat infolge Vc-
ü "̂l>csn,>,v. ^^""!c?n,i>l'lill>ll>as! sicqen das Eilennlnis des
"?l''ll< ,,?>!''' "l5 PnMrricht^'vom 12, September 1878,
/ ^4 'd i ^u " ^rll'Nüüiisi'c' uuin 24, September 187«,
>>!nv,l , ,,, ̂ "rrverbreitima, der sslngschrisl „/.v^vot, ̂ „>m:ü^

. Dcis , ' " " ^ ^ " ' ^ ^ " ' " ^ ^ " ^ ' ^ ' ""boten.
z^8 l>cr t' ,̂  ^"»dcsgericht als Prrszgrricht in Trieft hat ans
ij,.'^n i^u^wtsanlualtschast mit dem Erlcnnlnisse vom
N "^ ' I , , . , ! ' '? ^ll8/888. die Weiterverbrritnng der Zeit-
l> Titels /7 ' " l "n^ '" ''ir. 48l vom i!. Oktober 1878 wcgcn
l« ̂ biHn,", ^^noi!«i<,lw ^ ' i i^r i l l lcH '1'nc>«U,lll", bessinnend
^ A ^ " " " ^ ( . uui no«w> ^uinoro", nach Art. V11I
"'«e^i,,"°"l l7. Dczrmbcr 1,8<>2, dann lucgcn deö Artikels

^ Das , ' " " ^ ^ ^ ) S t . G. verboten.
'^Ü drr s!^ ^»dl'sgrricht als Strafgericht in Prag hat ans

ö >4 <<,''^taatKnnwaKschafl mit den Erlcnnlnissen vom
! / ' ' ' ^ d ^ ^ " " ' ^ ^ " ' ^ l " . ^ . " l . !>7.2?(1, ^?M0,

"b<, . -wclterverdrcitnng der nachstehenden Zcitfchrif.

,H"> Vw'^Älorgenalisgabc, Nr. 277 vmn !). Ottobcr 1878
l l ! " ^s» . ' / ^ „Ä,n Wendepnülte" nach ^ lN St. O,, dann
^MK" « ^ ' l ^ „Der Dnalismns nnd die Nationalitäten

^ b / . / ^ ^" " St. w. nnd ?lrt. I I des Gesehes vom

« ^ " . V ^ " " ^ " wr. l i j vom i). Oktober 1878 wegen der
"'Hlz..l">"'l5Ii (lno iN. î .i-i' voöor" und. .»loiölinss, 16.

i e z . ^ ' ^ , i i ' ^ S t . G . ;
^ilrlz , . ' , ^ V " Vlr. 244 vom !), Oltober 1878 wegen

h'!« ^ A ^ ' , " " ' ^ " " ^ " " ^ 6 .l0U St. G.;
^ , , ' ^ , > , . ^r. 15 vom l̂ . Oktober 1878 wegen des Ar-
^ ''lcl V^'«t!lV3,!<)-!« , ^ ^ tz'^'St. O,, dann wegen
'̂V l > > - ^ ' ^ " ^ m mi-8t, «, vonlinvnli^dl odci", „8ubi-il>

^ « ^ l i ^ .'""«k^ Il)2i,oöot — V <Iodü noMudöilw lüirn
^5z ^,^l<) __ ^ . ^ ^ inwvi" llNd ^Vo^kn 8ltm^°l1inö"

> > ^ 0 ^ ' ' . ^ir. 15 vo,n 11. Oktober 1878 wegen des Ar-
Tt. H " ' l"iln«widü u /vl. i! l!^i" nach dc» i<8 W2

^ 3 ^ 8 d>>, , "l^arricht als Prrßgcricht in Noveredo hat
V ' ^ l t u l i , ' Slnatöanwallschait '"it dem Erlenntnissc
°l̂ !,>,I> 1> " " 1«78, Z. ^ 5 ^ die Wcitcrvcrbrcilnng der Zeit»
^ ! ,'lcl« "!^lwi<>» Nr. 1!i!i vom 15. Ottobcr 1878 wegen
>̂i> ^ " . h ' " l der Ausschrift ,.U» ^.i8l.<iiu <lo1 cinno.'lw

"ui„^ U'Unrnd mit „D.mwmoil ud!^. I,w^c»" und endend
!,s. Haz . " ^ «'loiux^^, »ach t; (iö :>, St. G. verboten
^ ^sai.^^Nlldcsgcricht in Arimn hat auf Antrag der
« ! ' i i j , 14,?, !>a)aft mit den Ertenntnifscn vom 18. Ottobcr
^ , ^ r , , ^ ' s " >'"d 14,007. die Wciterverbreüung der Zeit«
^ . ^ ^i,« '.'.^ ^an .Uan" Nr. ^» vom 15. Ottobcr 1878
!>> ! ^ " x"" ' t t tö „Die il,whn isl jrei" nach 8 <'l' " St. G.
V ^ 8 Ä » n ^ " ' ^ " s „Eingefcndet" (.V».lillU<r ut ^ o r ^
' ^ ,^>Nl , ? ^ ' ^ ' dann der Zeitschrift ,.Nai-:lv»!lä s.rli«o«
°lel!^^ nll'̂  '^uln'r 1878 wegen des Lcitarlilcls ,./^«o-

^ I? <^''"" nach ^ « « ) S t . G . nnd Art. U1 des
^ ^as f . ' ^rzcmbcr 18l^ verbotell.
? , ^ " t' l ^"lsgcricht als Prchgcricht in Znaim hat aus
Ulh it. ^ I8?k "slmwaltfchafl mil den, Ertenntnissc vom
<5ü> "ijüai..'. " ^ ' " ' S l j . . die Weiterverbreit»,,« der
^ 3 d d33"^"ch"'blal!« Nr. 41 vom 12. Oltober

X. ^ Prrsz. c"U,lel«, „Consisriert" nach 8^"St , G. und
s ^ > ^ ? b" verboten.
"^8^7^ >

.. ^ Nr. 6803.

^ncurs-AuGMblmg.
oi^ b̂ i N ^ " ^ ' Dbst- und Wembailschule in
^ z>iten ' ^ ^ ^ die Stelle dcS Adjuncten
< > c > , ^ 7 ' ^ gegen halbjährige gegenseitige
l ^ " " ' ^ « " Iahreshonorare pr 800 ft.
V '^ iuse l l , ''̂  "nes Naluralquaitiers zu be-
V ^ N d n ? ) . ^ ob die Ertheilung des Unler-
<V^/^ lksschulgcgenst«nden, in der Natur-
es ^ l ln. ! "en Landwirthschasl, Geometrie und
^ " g e b a r n " ^ Controlle bei der öiasse- und
M t . ^ i h ^ ' bie Verrechnungen nnd über-
^ . '"gung der Kanzlei'mcmipulations-

ŝtch "Ncr ŝ .s " ^hre Befähigung durch Abso-
X ^ . ^er . ^ ) " '<n landwirthschasllichen Lch^

^ ^ s ^ a f 2 ^hrd'fiihiqunqszcugnisse f ik
^ ''"a)e und landwirthschajtliche Fächer

sowie durch Praktische Berwendungszeugnisse in
diesen: Bernsszweige, ihr Alter, die österreichische
Staatsbürgerschaft, die vollständige Kenntnis der
slovcnischcn und deutschen Sprache in Wort und
Schrift nachzuweisen, wobei noch bemerkt wird, daß
nur auf ledige Bewerber Rücksicht genommen werden
wird.

D ie Gesuche sind

b i s 25 . N o v e m b e r 1 8 7 8

brim geftrligtcn Landesausschusfc einzubringen.

Laibach am 23. Oktober 1878.

Vom lirmniscilen Anmicsnussllmsse

(4084—2) Nr. 7642.

Conceftlspratticantc» - Stelle.
Bei der k. k. Seebchördc in Trieft ist eine

CouccptspraNicanten-Stelle, womit das Adjutum^
jährl. sechshundert Gulden verbunden ist, zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre ge-
hörig instruierten, mit dem Nachweise über die
ordnungsmäßig absolvierten juridisch - politischen
Studien lind die vollkommene Kenntnis der deutschen
und italienischen Sprache belegten Gesuche

b i n n e n v i e r Wochen,

vom 24. Oktober l. I . angefangen, an die k. l .
Seebehörde gelangen lassen.

Trieft am 17. Oktober 1878.

Von äer k. ü. 8eevenöräe.

(4605—3) Nr. 583.

Lehrerstelle.
An der neu sistemisicrten zwcillassigen Volks-

schule in Großgaber, an welcher demnächst die erste,
im Schuljahre 1878/80 dic zweite Klasse eröffnet
werden soll, ist die erste Lchrerstelle mit dem Ge-
halte jährlicher 450 ft. zu besetzen.

Dokumentierte Competenzgesuche sind

b i s l ä n g s t e n s 7. D e z e m b e r d. I .

beim Ortsschulrathe in Großgaber zu überreichen.
K. k. Bezirksschulrat!) Littai am 19. Oktober 1878.

Der Vorschende: Vesteneck m. i>.

(4603-2) Nr. 2077.

Lieferllngs-Ausschreibung.
Bei der k. k. Vergdircction Idr ia in Krain

werden
8 » v H e k t o l i t e r W e i z e n ,
U O O - K o r n und
5 » « > - K u t u r u t z

gegen Einbringung schriftlicher Offerte unter nach-
folgenden Bedingungen angekauft:

1.) Das Getreide muß durchaus rein, trocken
und unverdorben sein, und es muß der Weizen
wenigstens 77, der Roggen 69 und der Kukurutz
75 Kilogramm je ein Hektoliter wiegen.

2.) Das Getreide wird von der k. k. Material-
Verwaltung zu Idr ia am Kasten in cementierten
Gefäßen abgemessen und übernommen und jenes,
welches den Qualitäts-Anforderungen nicht voll-
kommen entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, für jede zurück-
gestoßene Partie anderes, gehörig cmalificiertes Ge-
treide der gleichnamigen Gattung um den contract-
mäßigen Preis längstens im nächsten Monate zu
liefern.

Es steht dem Lieferanten frei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lieferanten
oder Bevollmächtigten muß jedoch der Befund der
k. k. Matcrialverwaltung als richtig und unwidcr-
sprechlich anerkannt werden, ohne daß der Liefe-
rant dagegen Einwendungen machen könnte.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Getreide
loco Getreidckasten Idr ia zu stellen, wobei es dem-
selben frei steht, sich zu der Verfrachtung des Ge-
treides von Loitsch nach Idr ia des Werkfrächters,
Herrn Vincenz Dollschein in Loitsch, welcher die
Verfrachtung um den festgesetzten Preis von 1 9 " -
Kreuzer pr. Hektoliter zu leisten verpflichtet ist,
zu bedienen und sich diesbezüglich mit dem letzteren
in das Einvernehmen zu setzen.

4.) Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides bei der k. k. Bergdirectionskassc zu
Idr ia gegen klassenmäßig gestempelte Quittung,
wmn der Erstcher lein Gcwcibsmann oder Han-
delstreibender ist, im letzteren Falle aber gegen
eine mit einer 5-Kreuzer-Stempelmalle versehene
saldierte Rechnung.

5.) Die mit einer 50 Neukrcuzer Stempel-
marlc versehenen Offerte haben längstens

b i s R.D. N o v e m b e r R W ? W ,

12 Uhr mittags, bei der k. k. Bergdirection zu
Idr ia einzutreffen.

6.) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Qualität Getreide der Lieferant zu
liefern willens ist, nnd der Preis loco Getreide-
kästen Idr ia zu stellen. Sollte ein Offert auf
mehrere Körncrgattuna/n lauten, so steht es der
Bergdirection frei, den Anbot für mehrere oder auch
nur für eine Gattung anzunehmen oder nicht.

7.) Zur Sichcrstcllung sür die genaue Zuhal-
tung der sämmtlichen Vertrags - Verbindlichkeiten
ist dem Offerte ein lOperz. Vadium entweder bar
oder in annehmbaren Staatspapieren zum Tages-
kurse, oder die Quittung über dessen Deponierung
bei irgend einer montanistischen Kasse oder des k. k.
Landeszahlamtcs zu Laibach anzuschließen, widri-
gens auf das Offert keine Rücksicht genommen wer-
den würde.

Sollte Contrahent die Vertragsverbindlich-
keitcn nicht zuhalten, so ist dem Aerar das Recht ein-
geräumt, sich für einen dadurch zugehenden Schaden
sowol an dem Vadium als an dessen gesammtem
Vermögen zu regrefsieren.

8.) Denjenigen Offerenten, welche keine Ge-
treidelieferung erstehen, wird das erlegte Vadium
allsobald zurückgestellt, der Ersteher aber von der
Annahme seines Offertes verständigt werden, wo-
dann er die eine Hälfte des Getreides b i s G n d e
N o v e m b e r R ^ 7 G , die zweite Hälfte b i s
O n d e D e z e m b e r R W V ^ zu liefern hat.

9.) Auf Verlangen werden die für die Lieferung
erforderlichen Getreidesäcke, doch nur insoweit es der
hieramtliche Vorrath daran erlaubt, von der k. k.
Bergdirection gegen jedesmalige ordnungsmäßige
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergütung
der Frachtspesen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfälligen Ver-
lust an Säcken mit 1 ft. per Stück ersatzpflichtig.

10.) Wird sich vorbehalten, gegen den Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreisen, durch
welche die pünktliche Erfüllung der Contracts-
bedingnisse erwirkt werden kann, wogegen aber auch
demselben der Rechtsweg sür alle Ansprüche offen
bleibt, die derfelbe aus den Contracts-Bedingun-
gen machen zu können glaubt. Jedoch wird aus-
drücklich bedungen, daß die aus dem Vertrage etwa
entspringenden Rechtsstreitigkciten, das Aerar möge
als Kläger oder Geklagter eintreten, sowie auch
die hierauf Bezug habenden Sicherstellungs- und
Execnlionsschntte bei demjenigen im Sitze des Fis
calamtes befindlichen Gerichte durchzuführen sind,
welchem der Fiscus als Geklagter untersteht.

V o n ller k. k. Hiclull ircctiun I l l l i l ,
am 2 l . Oktober 1878.
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A n z e i g e b l a t t .
(3337—2) Nl , 5132,

Bekanntmachung.
Dem Johann Kocevar von Nestopels-

dorf, unbekannten Aufenthaltes, rücksicht-
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
wnrde über die Klage clt, nl2,oö. 30. Ju l i
1878, Z. 51,^2, des Josef Modern von
Gradnik wegen Ersitzung bezüglich des
Weingartens ad Gut Smuk 5ub wm. I I I ,
fol. 27, Top.-Nr. 24, Herr Peter Persche
von Tschernembl als Curator n,d actum
bestellt und diesem der Klagsbescheid,
womit znm ordentlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagsatzung auf dcu

13. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
5. Angust 1878.
(3723—2) Nr. 6947.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß die in der Exe-
cutionssache des Jakob Mankuc von Trieft
gegen Kaspar Vidrich in Dorn mit dein
Bescheide vom 23. März 1876, Z. 2865,
auf den 2. August 1878 angeordnete
dritte exec. Feilbietnng der Realitäten
Urb.-Nr. 332 und 334 u.ä Adelsbcrg
pew. 78 f l . 11 kr., 110 f l . und 50 f l .
0. 8. c auf den

12. N o v e m b e r l . I .
übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
1. Augnst 1878.
(2844—2) Nr. 4786.

Uebertragung
erecutiver Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe«
cutionssache der k. k. Finanzprocuratnr
für Kram (nom. des hohen k. t. Aerars)
gegen Johann Cucek von Altdirnbach
pow. 311 f l . 45 kr. c. g. o. die mit
Befcheid vom-10. März 1878, Z. 2457,
auf den 21. Ma i 1878 angeordnete exe-
cutive Feilbietung der dem Johann
Cucek gehörigen, auf 6160 st. geschätz-
ten Realität Urb.'Nr. 6 acl Raunach
auf den

13. November 1 8 7 8 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem vorigen Anhange übertragen wor-
den ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
21. Ma i 1878.

(3262—2) Nr. 6255.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen des Martin
Pintariö von Vrezje, als Cesfionär des
Iloscf Guiek von Oberradula (durch Dr.
Kocelli in Gurtfeld), die exec. Versteige-
rung der dem Josef Medved von Hubaiuza,
zuhaudeu des Curators Josef Dobrika
von ebendort, gehörigen, gerichtlich auf
350 fl. geschätzten, im Grundbuche 8ub
Berg. Nr. 138 , 141 und 184 a6
Gut Oberradelstein vorkommenden Rea-
lität wegen schuldigen 315 fl. bewilliget
und hiezu die dritte Feilbietungs'Täg-
satzung auf den

12. November 1878,
uornuttags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
ü"! dem Anhange angeordnet worden,
daß dle Realität bei dieser Tagfatzung
auch unter dem Schätzunqswerth hintan-
gegeben werden wird. '

Die Licitationsbedingnisse, wornach
lnsbesondere jeder Lmtant vor gemachtem
Anbote ein lOperzeutiges Vadium zuhan-
den der Licitationskommissiou zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll ünd
der Grundbuchsextract lönuen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Gnrlfeld am
9. November 1678.

(4347—2) Nr. 8209.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Josef Smerdu von Vazovica gegen Josef
und Michael selhar von St. Peter we-
gen 97 f l . 90 kr. die mit dem Bescheide
vom 2. September 1877, Z. 8245, auf
den 19. Jänner 1878, angeordnet gewe-
sene dritte exec. Feilbietnng der Realität
Urb.-Nr. 20 ^/, 2.(1 Prem die neuerliche
Tagsatzung auf den

14. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg am
7. September 1878.

(4072—2) Nr. 5985.

Uebertragung
dritter czec. FeMetnug.

Vom k. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei die in der Executionssache
der Frau Fanny Treo von Tressen mit
dem Bescheide vom 25. Jänner 1878,
Z. 529, auf den 13. Iuu i 1878 an-
geordnet gewesene dritte exec. Feilbietung
der dem Ierni Barbo von Prem gehöri-
gen, im Gruudbuche der Herrschaft Prem
und Urb.°Nr. 20 vorkommenden Realität
wegen laut Amtsdienersrelation äe pr»,^.
26. April 1878, Z. 529, an die Tabu-
largläubiger Heleua, Anton, Mariauua
und Franz Barbo und Maria Gasperoic
von Prcm infolge ihrer Abwesenheit
nicht zugestellten Realfeilbietuugsrubriten
mit dem frühern Anhange auf den

13. November 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts von amts-
wegen übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am
25. Juni 1878.

(4503—2) Nr. 4300.

Massumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird kuud gemacht:

Es werde über Ansnchcn der k. k.
Finanzprucuratur für Krain die mit dem
Beschelde vom 18. März 1878, Z. 1253,
angeordnet gewefene und sohin sistierte
dritte exec. Feilbictung der dem Josef
Heö, refp. defsen Rechtsnachfolger Jakob
Hec in Landol Nr. 24, gehörigen, im
Grnndbuche der Herrschaft LiUM «,,!>
Urb.-Nr. 148 vorkommenden, gerichtlich
auf 1750 fl. geschätzten Realität reassu-
miert und zu deren Vornahme die Feil-
bietnngs-Tagsatzung auf den

13. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange des ursprüng-
lichen Bescheides angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
24. September 1878.

(4258—2) Nr. 4986.

Neassumierung
dritter mc. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Anfnchen der trainischen
Sparkasse in Laibach M o . 300 fl. s. A.
die Reassumicruug der mit den: Bescheide
vom 30. Dezember 187»;, Z. 9544, auf
den 21. März 1877 angeordnet geweso
ncn, jedoch mit dem Reassumicruugsrechte
sistierten dritten exec. Feilbietung der dem
Georg Kraöovec von Neudurf gehörigen
und gerichtlich auf 1986 fl. bewerthcten
Realität «uk Urb.-Nr.215 ucl Gruudbuch
Herrschaft Schueeberg bewilliget und zu
deren Vornahme die Tagsatzung anf den

I 2. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 22sten
Jul i 1878.

(2346-2) Nr. 3234.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Großläschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchcn des Herrn

Johann Kosler von Ortencgg die mit
dem Bescheide vom 16. November 1877,
Z. 9878, auf den Itt. Ma i l. I . an-
geordnete dritte exec. Feilbietung der der
Maria Marolt von Podpoljanc als Rrchts-
nachfolgerin des Stefan Marult gchöri
gen, im Grundbnche kä Ortenegg wm. I,
koi. 585, Urb.-Nr. 89 nnd Urb.-Nr. 89 ' / ,
vorkommenden Realitäten auf den

14. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Großläschiz am
9. Oktober 1878.

(4504—2) Nr. 4297.

Reassmniermig dritter
executiver Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird kund gemacht:

Es werde über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur für Krain die mit dem
Bescheide vom 15. September 1877, Zahl
4287, angeordnet gewesene und sohin
sisticrte dritte execntiue Feilbietung der
dem Anton Dolenc von Slauina Emr.-
Nr. 6 gehörigen, im Grundbnche der
Herrschaft Adclsberg uul> Urb.-Nr. 1065
vorkommenden, gerichtlich auf 2896 sl.
geschätzten Realität reassumiert, und zu
deren Vornahme die Fcilbictungs-Tag-
satzuug auf deu

13. November 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem ursprünglichen Bescheids-
anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
24. September 1878.

(4483 2) Nr. 4046.

Erinnerung
an S i m o n B a j w o d a , dessen allfällige
Erben und Rechtsnachfolger (unbekannten

Aufenthaltes).
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad»

mannsdorf wird dem Simon Vajwoda,
defsen allfälligcn Erben und Rechtsnach-
folgern (unbclauuten Aufenthaltes), hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselbe« bei diesem
Gerichte Iatob Hmittel, vulgo Hcpan, von
Nerschdorf Nr. 47, «ud i)iiw«. 24. August
l.878, Z. 4046, die Klage auf Aerjährt-
und Erloschenerklärung einer auf der Rea-
lität kud Urb.-Nr. 1142 :ul Herrschaft
Veldes haftenden Satzpost pr. 110 ft.
M . ' M . 0. li. c. überreicht, worüber zur
summarischen Verhandlung dieser Rechis-
sache die Tagsatzung auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags û u 9 Uhr, hiergerichts an
beraumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Crblanden abwesend
sind, so hat man zn ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Andreas
Supan von Vormarlt als Curator acl
aetum bestellt.

Die Geklüften werden hieoun zn den»
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigenö diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
nach den Besti'nmnngen der Gerichts-
oiünnng verhandelt werden nnd di» Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre NechlSbehclse auch dein liroumtte» Cn-
ralür an die Hand zu geben, sich die ans
einrr Verabsäumn»« cn.slchcüden Folge»
selbst beî lmrsssn haben wcvdm.

K.l. Bezirksgericht Nadmaimsdorf am
30. August 1878.

BetalNltinachllnz
Von dem k. k. Bezirksgericht?

feld wird bekannt gemacht: ^
Es fei an. 1w. Noucm" ,^

Mathias Winter von
Hinterlassung einer lchNMM'' ^
nnng, und ant 17. Oktober 1«" -" ^
Winter ohne Testament ^ 1 ^ ' , ^
welchen Verlässen I o h " " " ' ^ " m i M
Michael Winter als ^'ben p" „ ^

Da de,n Gerichte dcr A c k " ^ ^
Johann Winter unbekannt,jt,
derselbe aufgefordert, fich

b innen einem I " ^ ' ^ , , h.i
von dein uutcu gesetzten ^ ^ ^ , W
diesem Gerichte zn melden " ' '0" ' ^
crklärnng anznbringen, '!"" ,?,Ml^
Verlassenschaft n.it den st") ' st.Dl»
Erben und dem für ihn » > ^ >
Cnrator Johann Nc^cmcr von "
gehandelt werden wüvdc. . .^ >i,»

K. k. Bezirksgericht Omkfcl'
20. Oktober 1878. ^ ^ < "
l 440 6 - 2 ) ^

dutter mc. Fe,l ' g ,
Vom k. k. Bezirksgerichte ^

wird lilnd gcinacht: . , , , S<c»̂
Es sci ilbcr Ansuchen des l- >̂ ^>tt

amtes Scnosetsch die nltt dem ^ ^
voul 4. Oktober 1677, ^- " ^ i ^
georduet gewesene und
dritte exec.'Feilbietmig der >̂> HM
Matjazic von Famle ^ ' r r . -3 " ,' ^ ^
gcn, iin Grundl'uchc der H " ^ ,, <'''
setsch «ul> Urb.-Nr.540 " " " f
gerichtlich auf 21^0 fl. ^1c ' ^
lität reassnmiert und zu denn ^,
die Feilbictungs-TagWung ""'

0. November 1 « ^ ' ^

vornüttags von U dis l2H,i i , ! l ! '
gerichts nlit dent Anhange dcS
lichen Bescheides angeo^ntt. ^ ^ B

K. k. Bezirksgericht i-ci,

24. September i s T ^ ^ ^ ^ Z e ,

(4480—2) '̂ ,̂,

EM..twe Feilbietlg
Ueber Ausuchcn d " ^ ^

S. I . Peftiak Söhne m ^/ h - ,
Dr. Sajovic) wird die ^ " 5 fl. ,,
cxec. Feilbietung der " " ^ a s « '
schätzten Realitäten des " „ tor ' ^ ,
schen^Verlasses(dm-ch dcn^ ^ , ^ '
klls Zn.ittck von Kropp) ^ ' i s . . ' " , „ .
185, 211, ^8, ^53, ^°, ,sdorf ' , .^
407 ' ^ l Herrschaft N ^
dcsAcrgbuches^n>.w n ^ ^ , ^

nnd Hammcrautheil: V"'>" >̂r .̂  .,»
teil Reiheuwoche, Sm'st. ' ^
Reihelllvoche Freltag der m ^,^ ^
Woche, Kohlbarren N l . ' , , ^ 3 ^ ^
5tohlbarrcns 3ir. 4b, ^ ^ ^ , 1^ .,„
Erzhüttc famutt Erzpl h / , ^ d ' " "Koh lba r r c , !N r . ^ ,bewM^

die Tagsatzungen auf orn .

8 . 'November , g ^ d
9. Dezember 1 6 '
9 . I ä n n e r i S ^ . ^ , , ^

vormittags von w H ' a " ! ^ > '
gerichts mit dcnl V F P 5, d> ^,
dasi diese Realitäten " " ^ , , ^ 1 , ' ^ ' ' "
Tagsatzllng unter dc>n >,<.„ ^ l "
werden hintangegcbo" " ^ Oli^> ̂ ,,',

Ullter eincut nnro ,^^.l ^ „
qern Frallz W o d l a i ^ ^ ' »
Anlla, Maria P o t o t c h ' ^ , i g , ^
stern des »"5 . f f H
Pototschnig,F«uz^ I . . ^ ^
mann, Iosefa N^bl s c h H ^ ^ ^ ^
Thonlas Pibrolch. Man H. ilj
hannaRaliitschundM^nHA
lierinit erimlert, d a ß H ^ ' ' l <

pan von Vonnarkt z»>' .,̂ . s,c' „, .
wurde und dc'.lsc> n''l ,^csttl , .^ '
tellFeilbictNllgsrilbr.ke -zi^"""

K. k. VezirksacH
am 27. September 1»< ^



2«??

" " " ^ Nr, 7«„,
, ^leassummung
°> v efec. Ftilbietuug.

z^ j , '̂'suchen des t. l. SlcucramtcS
^ i l , i „ '̂̂ ' Vurnahinc dir drillen

Äm ^ ' " lae l Labcc Nr. 10 von
,^," "^ " ^ Urb.-Nr.9 iul Gut ^i ler-
>,tz >'„!.,' ^nssmmcruilgowegc bcwilligcl.

^ T"s!latzl'»g auf den

^ I i > n i ! , ^ " " " ' "'»cordnct. daß die
»̂lr >,/ ' ^ ^ ^ drille,, Ta^satznng auch
l̂>e» ̂  SllMtzwrrthc wcrdc hintan-

^ s l ' i ^ ' ^ c r i c h l Fcistriz am I3len

liiK -̂—.
^ Nr. 7087.

^.^cassumierung
Util . '''Uchrn dcs l. l . SlcueramlcS
^ , N l ? ^̂ ' Vori,ah:ne der drillen
> > i A ^ ! ^ ^"' " " f l>00 ft. geschlitzten
", 12 , , ̂ ' " " Siefaucii! von Jablanlz
l̂«»i> . Utt'.-Nr. 10!) uä Herrschaft

>R. >,,' '"! ^cassunlicruugöwrgc bewil-
" wlvd die Tagsatznng auf den

^ ^ 8
" A l !, ^ " ' " l angeordnet, daß die

""l°r d„ ^ser drillen Tagjatzuug auch
l̂>c>, »,' ^'Uätzwcrlhc wc,de hintan-

^»ft Hiislösscricht Feistriz ain 13ten

^ I ^ -
lt. ^ Nr. 4571.

,L?wc Fcilbictung, .
'"Keist/ ' ^ ) w drS Anton Domladis
!̂l>it>,, ^ ^ird dic Vornahulc der crcc.

^h lc i . '«^ ' "»f 300 ft. und 480 fi.
M . , ,u«lilät dcs Ioscf Gerl von
^ ' ^ U r b . - N r . 25) iul Gul Slrai.ll.ch,

8 "Ü^ ̂ ' ^ die Tagsatzullg auf dcn
? ^ ' ^ o v e u l b c r 1 8 7 8
" ^ "cdeulvu angeordnet, daß dir
^ ^ w ^ " Tagsatzung auch n.ltcr
^ „ . ^ l v r r l h c wcrdc hintaugegcbcn

^ 1 ^ ' ^ » e r i c h t Feistriz am 10len

l ^ 7 > ^
^. Nr. 3199.

^.//.^ssumierung
, V w c r Feilbiettmg.
^ch^"">uchcn deö Anlon Domladiö
h >>><« " ^ d die Vornahlne dcr cxcc.
^ ? l ^ ^ ° " l ^ c > st. geschähen
,h M . . ^ ^ l i a , m Dcllcva von Smerje,
^ s l » l n i / . ^ Herrschaft Onllenegg,

° die ^Nin»öwrsse bewilliget, nnd
^ ij. ^ ' ^ n u g auf dcn
V" 'Ä. .z> ' " b e r 18 78
^ ^ , ' o c u u » angeordnet, daß die
> . ^ ^ l j w m , 7 ^°Ns"<iuna auch unler

"". ^ " l y c iv^.^> hilllaugegcben

^ ^ 7 ^ l w n c h l Fcistriz mn 15>lcn

^ „ . . ^ir. 4380.

H ^ ' ^ a ^ ^ ' ^>,s.,chen der Fran
5l,>btt ^ ' "nehcl. Treo (durch dcn
> ^ l l , t l H " " I»"az Wnlschcr von
V l c n 3>7' «earn Andreas Ialsclic
>e ^ t r ' , « "earn jchnldi^cn 81

^ l ? " ' " n ^ > ^ ''tc'nernn^ dcr dem
> ! > < " ' » " ' Grundduchc der

p < " lr. ij ^chuli..n«öwerthe von
V ^ dcrs.,, -"-' »cwilli«ct und zur

^d^'^cri878^
>>>>»e b,s Uhr, hlergcrichtö n,il
> > N a ^ die
' ' Z ^ ' " t t d " b/. dieser Feilbie-

« » r . ^h>,, ^ ^ " " u « r ^ r d e n werdc.
>>'' ",und 3 l " " ^ U , dcr Ornnd-

' ^ .^'N'>(^'?laUonöl)edinnuisse
hl^ . '̂'t'>n ^ " c h t ' i " dcn acwöh!'

^ ^. »'Ncht Fcistriz an, 3lcn

(4655-1) Nr. 4007,

3<eassumierllng
dritter ezcc. Fcilbietllng.

Uclier Mnsuchen dcs Anlon Domladiö
vou Fcistriz wird die Boruahmc dcr drillen
(j,cc. ̂ eiluietunss dcr auf 5000 fl geschätzten
Nenliläl dcö Johann Slcr l j von Topolz,
^lld Urli.'^tr, 4 .'u! Herrschaft Prem, im
Neassnnücrungöwcgc liewilligcl, nnd wird
die Tagslltzuua auf dcn

,̂ . N o v e m b e r 1 8 7 8
mit dem Bedculen ansscordncl, daß die
Ncaliläl bei dicser drillen Taasatznng anch
unlcr dem Schätzwlrlhe wcrdc hinlan»
ssegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz am 30sten
April 1878.

(4656—1) Nr. 3430.

Dritte czcc. Fcillnctung.
Ueber Ansuchen dcs Herrn Aulon

Domladiö von Fcistriz wird die Vornahme
dcr drillen cxce.Flüliicluna. dcr ai>f K M ) f l .
acschätztcn Ncalitäl dê< Iohanil Franl von
Bcrcc Nr. 4 , ^,!) Nrl,.-')ir. 10 :ul Gul
Gnllenega, bewilliget, nnd wird die Tag'
satzung auf d>il

8. N o v e m b e r 1 8 7 8
mit dem Bedeuten ungeordnet, daß die
Rcaliläl bei dieser d' itlen Tagsatzung auch
unter dein Schätzwcrlhc werde hlnla,,-
gegeben werden.

if. t. Bczii lsgcricht Frislriz am 3()sten
März 1878,

( 4 0 7 1 - 1 ) N r . 7022.

Ncassmnierung
dritter ercc. Fcildietung.

Ueber Ansuchen der l. l. Finauzprocu-
ratnr von Kr»!!, (in Vertretung dcs hohcu
t. l. Acl ars) wird die Vornahme dcr drittcn
cxec. ̂ cilbiellmg dcr auf 1400 st. gejchätzlen
Rcalilät des ̂ ulaS ^ogar Hs..) ir . 11 von
Vcrbica, «ud Urb.^ lr . 1R) «,<1 Herrschaft
Iablani^, im Neassumiermigkwcgc bewil»
l igtt, und wird die Tagsatznng auf dcn

5. 9 i o v c m b c r 1 8 7 8
mit dem Äcdeotcn an^cordnlt, daß dic
Rcalilät bei diescr drillen Tagsatznna auch
unter dem Schätzwcrthe werde hintan»
gegeben werden.

K. l, ÄczirlSgericht Feistrlz am 10ten
August 1878.

(4070—1) Nr. 7023.

Neassnmierung
dritter ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen der l. l. Finanzprocu-

ratur von Krain (in Vcrttclung des hohen
l.l.Acrars) wird dle Vornahme der dritten
lj.es. Feilbictnng dcr auf 1020 st. geschätzten
NeaMät des Johann Selcs Hs.^ i r . 5
von Bercr, «ud Urb.'Nr. 1 ' / , "ä Herr-
schasl Prenl. i»n Neassnmicrungswcgc be-
williget, und wi^d die Tagsatzung auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 8
mit dem Bedeulcn angeordnet, daß die
Ncalilül bei dieser drillen Tagsatzung anch
Mllcr dem Schätzwcrthc werde hintan-
gegeben werde».

K. l. Bezirlogericht Fcistriz a,n 12ten
August 1878.

(4313—1) Nr. 4000.

Executive
Vom l . t. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gcmachl:
(äs sei über Ansuchn des Jakob Sera?

von Sromljc dic e^c. Versteigerung dcr
dem Valentin kebar von Brezjc gehöligcn,
gcrichllich anf 3100 ft. geschätzlcn, im
Olnndbnchc :ul Psulrgill Tschemschcuil
«ud Ulli.-Nr. 8, Einl.-')ir. 1 der Steucr-
gcmelndc Brczje vorsoiuuleuden NealitcU
bewilliget, uuö hiezu drei Feilblelnugs^
Tagsatzungen, nnd zwar die erste auf dcn

13. N o v e m b e r ,
die zweite auf dcn

13. D e z e m b e r 1878
und die drille auf dcn

15. J ä n n e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormiliags um 9 Uhr, hier.
qcvichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilat bei dcr
ersten und zweiten Fcildicnmg nur um
oder über dem Schätznngswcrth, bei der

drillen aber anch unter demselben hiuta»
gegeben werden wird.

Die tticilaliouöbediugnissc, wornach
insbesondere jeder tticilant ve>r gemachtem
Anbote ein wverz. Vndium zuhanden der
^icitaliouslommisswii zn erlegen hat. sowie
das SchätzungöftrolotVll und dcr Gruud'
buchoexlracl lö»ucil in der dicsgcricht.
lichen Registratur eingesehen werden.

«. t. Bezirksgericht Egg am 24stcn
Septcmber 1878.

(4<z57__y Nr. 3198.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Anton Domladis

von Fcistriz wird die Vornähme dcr cxec.
Fcilbicllmg dcr anf 2100 fl. geschätzten
Realität des Anton Franl von Eelc, »ud
Urb.'Nr. 18 und 19 ucl Herrschaft P>clu,
im Rrassumieruugswegc brwiUigel, und
wird die Tagsatzung ans den

8. N o v c m b e r 1 8 7 8
mit dein Bedeuten angeordnet, daß dic
Realität bei dicsc, Tagsatzung anch unler
dem Schätzwcrthc wcrdc hinlangsgeben
wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 15teu
April 1878.

(4408—1) Nr. 5987.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansnchcn deS l. k. Steuer-
amtcs Krainburg die cxce. Versteigerung
der dem Mart in Zupan von Oberfrld
HS.-Nr. 9 gehörigen, gerichllich auf 1810 st.
geschätzte», im Oruudbuchc Michclstrllen
l>ul) Uib.'Nr. 103 vorkommenden Realilät
bewilliget und hiczn drei Feilbirlungö-
Tagsatzuugen, und zwar die erste auf deu

10. N o v e m b e r ,
die zweite auf dcn

2 1 . D e z e m b e r 1878
und die drille auf den

25. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
iu dcr (Äerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei dcr erstcu und zweiten Feilbiclung nur
um oder über dcm Schätznngswcrth, bci
dcr dritten aber anch unler demselben
hintangcgrbrn werden wird.

Die Lieitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder kicllanl vor gemachtem
Allbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitaliuuslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotolull und der Grund»
buchsextract tonnen in dcr dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
24. Augnst 1878.

( 4 3 1 0 - 1 ) Nr, 4281

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wird
bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Michacl
Novak von Vcrhc die exec. Versteigerung
der dcm Anton Iudcz vuu Gorica gehü.
rigen, gerichllich auf 2871 st. 80 lr.
geschätzten, im Gruudbuchc Wildenegg liud
Urb.-Nr. 18 vorkommenden Realität bc-
williget nnd hiczu drei FeilbiciungsTag'
satzullgcn, nnd zwar die ersle auf den

13. N o v e m b e r ,
die zwcile auf den

13. D e z e m b e r 1878
und die drille anf den

15. J ä n n e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags nm 9 Uhr, hicr-
gcrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei dcr
ersten nnd zwcilcn Fcilbictung nur um
odcr über dcm Schätzungöwerlh, bei dcr
drillen aber anch nnlcr demselben hintan»
gegeben werden wird.

Dic Licilationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium znhanden der
Licitationblommiision zn erlegen hat, sowie
das Schützungsprototoll und der Grund»
buchsrxlract können in der diesgericht-
lichcn Registratur ciugcschen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 3ten
September 1878.

( 4 0 5 4 - 1 ) Nr. 0301.

Executive Feilbictung.
Ueber Ausuchru der Herrschujl Schnee-

berg (durch den Machthaber Her,n Antun
Salran von Maeuu) wird die Vornahme
der excc. Fcilbietuug drr aui >2<>0st. ge»
schätzten Rralilät drs Anton Kaloza vu»
Orafcnbrunn Nr. 104. .^n!, Urb..Nr.421
iul Herrschaft Adelsbcrg, bewilliget, und
wird die Tagsatzung auf den

8. N o v c m b r r 1 8 7 8
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Taasatzung auch untrr
dem liochätzwclthc werde hinlangrgebeu
werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 4ten
Ju l i 1878.

( 4 5 7 6 - 1 ) Nr. 16,888.

Executive
Bom l. l, slädt..dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemach::
ES sei über Ansnchen des Herrn Dr .

Julius v. Wurzbach i>» ^aibach die epc.
Verslcigeruug der den, Georg Suslcrsic
von Sredors gehörigen, gerichtlich auf
3019 st. 80 lr. geschätzten Realitäten «ul>
Urb.Nr. 395 und 407, Rcclf.>Nr. 301
und 310, E in l . -Nr . 353 uä Soxneua,
bewilliget und hiezu drei Feilbictunus-
Tagsatzungen. und zwar die erste aus dcn

13. N o v e m b e r ,
die zwcile auf oeu

14. D e z e m b e r 1 8 7 8
und dir dritte auf den

15i. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jcdcSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgrrichts »nil dem Anhange angeorourt
worden, daß die Pfaüdrea'.iläten bei der
ersten uud zweiten Feilbictung nur um
odcr über dcm Schätzuügswcrth, bei der
drilleu aber auch unler demselben hintan'
gegeben werden.

Die Ncilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jcder Licilant vor gemachtem
Änbole cm 10Mz. Vadium zuhanoen der
^icilalionölomnujsion zu erlegel» Hal. sowie
die Schätzungsprulolollc uud die Grund-
buchsexlraclc löuncn in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

Auch wird den unbekannt wo befind-
lichen Tabulargläubigern Johann Kanc
uud N. <_arman bekannt gegeben, daß
ihucn Dr . Balenlin Zar»i l als Euralor
:lll .->,cl,uiu bestellt wurde.

K. l. släot.-delca. Bezirksgericht Laibach
am 10. August 1878.
(4678—1) Nr. 6282.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchrn des Josef Glo.
beonit von Slaravas die exec. Versteige,
rnng dcr dcm Karl Dolincr von Nasscn-
fnß gehörige», gel ichtlich auf 3020 st. gc-
schätzlcn Rculitälc», »nd zwar: dcr in De-
benc gelegenen uui> im Gruudbuche der
Hcrrschllsl Plctcrjach 8uli Bcrg-Nr. 1600.
1007 und 1008 vorkommenden Berg-
realllülen, dann der in, Grundbuche Sonnegg
kud Urb.^Nr. 009 oortonunenden. in Mar«
tinsdorf gelegenen Realität, und der im
Grundbucht _.ä Wördl »üb Rcctf.'Nr.
I58V» vorkommenden Realität, bewilliget
nnd hiczn drei ittilbielungö-Tagsatzungen,
uud zwar die erste auf den

14. N o v e m b e r ,
die zwcile auf den

13 D e z e m b e r 1 8 7 8
und die dritte auf den

15. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags vou 8 bis 12 Uhr,
in der AmlStanzlri mit den. Anhange
angeordnet worden, baß die Pfanorcalilälen
bci der ersten uud zweiten Feilbiclung nur
um oder über dem Schätznngswcrth. bei
dcr drillen aber auch unlcr demselben
hinlangegrbcn werden.

Die LicilalionSbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor grmachlrm
Anbote ein 1l)perz. Vadinm z»ha»dr" ^
Llcilalwnssommissiml zu rrl 'N", l)«t, !"w

buchsej.lrac r können '", ° " .,>> "

26. Elplco'bcr 1878.
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Danksagung.
Herr t. k. Obcrlieutenaut in Pension F r a n z

I os sc spendete der freiwilligen Fmerluchr zwci
Stiick Silbcrrcnte k ft, 100, dereil Interessen
halbjährig in seinem Andenken in Verwendung
lommcn sollen.

Für diese großmüthige Spende wird im
Namen des Vereines dein edlen Spender l,ie>
mit öffentlich der verbindlichste Daiil abgestattet,

M m Uusschusse der <Faibacher fteiw.
Aeuerwehr.

(4782) Doberlet, Hanptmann,

Wie bin ich über I h r Schweigen namen-
los nngliicklich, stehe ich denn vor Ihnen in so
großer Schnld? Erinnern Sie sich gütigst Ihrer
Worte: „Keinen Schwnr. aber ein Nie!" viel«
leicht werden Sie dann milder gestimmt.

(4778) Telegrafen-Ruhe.

Conflitorei ffliscti:
Hachis-Pasteten; Fave <li

lliorti. (4786) 3—1

GrMuiuye
(4748) :-i—2 lind

Bouquets
von 50 kr, bis fl, 10 per Stück soeben in grosjcr

Auswahl angekommen bei

Ernst ^töekS.
Damen -- Moden- und Pnhwaren > Handlung,

Durch Ankauf einer Partie von MX) Stück
feinsten französischen

Dumcn-Feidru-
Echnrps

bin ich in der !l.'agc, dieselben zn stannend bil»
ligen Preisen zn verkaufen. (458!',) .'l—N

^ . N»S«'l»»^t,
ziongreßplatz Nr. 6.

Un' (472̂ ) -i-2

llllldtllsllcheö Gut
in Kram. tarnten oder Kroazieu wird zn pach-
ten gesucht.

Offerte mit Gutsbcschrcibnng übernimmt
F. Müllers Annoncen-Bureau in Laibach,

I>ie Selbsthülte
trlucr MailMdel sür Manner bei

Schwächezuständen
Personen, die an Pollutionen, G«,
schl«cht«schwä«h«, «««falle« bilbaoie,
sowie an «eralle!» Gyvl,ill« leid«»,
finden in diesem »<n,<g <n s»!»«« «»»
«ls<ir»nd«n W«?e« ««th nn» «rund»
«ich« Hi>ls«, Beziehbar von vr. l<.
^rnüt, r « , t , .̂ weilldlera«sl« «i.
(Prei« ^ fl.)

«in,r örztlich«,, V«h«ndlu«g, «tz«
«» dl«s«« W«re g««s»n

Zahnarzt Dr. Tanzer.
Docent t»er Zaljnljeilliunde an der U n i -

verntät in Hraz,
ordiniert in Laibach, Hotel „Ncsant", in der

Zahnhcilkunde und Zahn-
technik

täglich von halb 9 bis halb 1 Uhr vormittags
und von halb 3 bis 5 Uhr nachmittags.
Seme Zahnpräparate (k.k.priv, Antiseptilo«

Mundwasscr, Zahnpulver und Zahnpasta) sind
bei ihm sowie permanent in Laibach bei Gebrüder
K r i s p c r . Apotheker Virschi h. E, M a h r
und B n s l n a r o : in K r a i n b n r g : Apotheker
^channik und in Vischoflack beim Kaufmann
S Marinschek zu bekommen. l^72:^ 8 -:',

^ ^ = £ ^ i ^ H ^ y ^ I u p f e J i le n •^^^gMchtttit.--
—^ftls Beste» nudT'resswUriiiggzeg'^

("'1 } ^ 1 « R e g o i i m i i n t o l , |
, Wagcnkkep (Plackn), Itelteinla^n, Zritstofh

•"__̂ _:;-..<lor k. k. pr. Fabnk - , : . r : " - - - -

pvon MJ.EIsinger&SöhnTS
^ in Wien, Neubau, Zollerlasse 2, r~

1 Li«ferant*n dei k. u. k. Kri»giinini8t«riumi, fir. Maj~|
Kriegimariu», yi«l«r HuiiiwütätiauiUlUn «t«. tu. I

chneeglöckchen.
Kein Toilette-Artikel kann hinsichtlich der Wirkung, Güte nnd Vortress^

lichkcit mit dem „Schneeglöckchen" concurrieren. Ans öligen, erfrischenden
Substanzen erzeugt, beseitigt dieses Mittel in kurzer M i Sommersprosse«,
Leberflecke, Mitesser, Wimmcrln ic. uud verleiht dein Teint eine blclldeude
Weiße. Frische und Zartheit.

Pfeife» »er Flacon 1 Gruldeu..
Vci Versendung 20 kr. mehr.

Gegen Postuachnahmc zu beziehen vom Erzeuger

<D^<2> 1^1172,12.2:, Wien, Mariahilstrstrafte Nr. 38.
Vorrrälhig in den bekannteren Apotheken Oesterreich» Ungarns, in

Laibach bei Herrn ü«l. I«Hlir, Parfumcur, (3<>ll) i i5—lii

8elimcr/ilos
ohne Einspritzung',

tint bie Verdauung: (lotcnbe SDfeblcamente,
opne Foltrehrankhelten unb Eo.nf»nto-
nng fedlt r\ai) ciiut in mäkligen gäQen best»
btttäprtcn, ganz notion Ittotbodo

IIariirst<Breiillii»Mß«
fottol frliioh entftanbene aid aučf aoa> so (tl)t
veraltete, naturn-onadee, g-iHad)ioU unb
«ohnell

Dr. Hartmann,
Ältitalieb der meb. ssacultät,

vrb..Anstalt nicht niehr Habsl'urgerssajle, sondern
Wien. Stadt, Eeileraasse Nr. 11.

«uch Haulausschläze, ^tllcture», I7inl,e !?<!
r r ^ u o n , Bleichsucht, Unfruchtbarleit, Pollutionen,

WK»»«>««»el»», »«!»«,
ev^lso, «I»u« » n » o b l i S l a u u oder zu bieni.«»,

« r i e f l i c h d i c j e l b e Ä c h a n d l u n g . Vtrengftc
Discretion verbürgt, und werden M e b >cam » n t t
aus Verlangen sofort eingesendet. (^396) 22

(4560—1) Nr. 7267.

Bekanntmachung.
Die in der ^xecutionssache des Franz

Sifrer uon Gormje (durch Herrn Dr.
Mencinger, Advokat in Krainbmg) gegen
Iuhann Lozar von Michclstetten fiir
Äpollonia Lozar von Michelstctten lau-
tende Realfeilbiclnngsinbrik nut dem Be-
scheide vom tt. September 1878, Zahl
634tt, wurde wegen unbekannten Aufent»
Haltes derselben dem für dieselbe auf-
gestellten Kurator Herrn Dr. Josef Vur-
ger, Advokat in Krainburg, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
14. Oktober 1878.

(4559—1) Nr. 7209.

Betaniltinachung.
Die in der Executionssache des k. k.

Steueramtes gegen Alex Maßl von Lau-
fach für Josef Burgers Erben, Johann
Iagodic von Lausach, Leonhardt Sajo-
vic, Jakob Uzlatar von Waisach, Franz
M u l l von Wintlern, Johann Ostant,
Andreas Mart inal , Georg Kem'sche
Kinder, Johann, Katharina, Josef, Jakob,
und Ursula Mohär lautenden Realscil-
uietungsrubriken mit denl Bescheide vom
11. September 1878, Z. 0458, wnrden
wegen unbekannten Aufenthaltes der-
selben dem für dieselben aufgestellten
Curator Herrn Dr. Aurger, Advokat in
Krainburg, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Kraiuburg am
14. Oktober 1878.

(4035—1) Nr. 7656.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo abwesenden Bar-

thelmä KerZe von (Hjorü wurde Herr
Franz Erhouuiz, k. k. Notar iu Neifuiz,
zuln Curator .-nl üot.„ili bestellt und dem»
selben der MeistbotZzuweisungsbcschcid
vom 11. September 1878, Z. 4449, zu-
gestellt.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am
14. Oktober 1878.

( 4 6 3 6 - 1 ) Nr. 7232.

Erinnernng
an die unbekannt wo befindlichen Tabu-!
larglaubiger F r a n z , K a t h a r i n a , Va-
l e n t i n uud M a r i a B o j e und I o f e f
Zobec von N i e d e r d o r f .

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz
wird denselben hiemit erinnert, das; ihnen
zur Empfangnahme der für sie bestimm-
ten Feilbietnngsbescheide vom 18. August
1878, Z. 4714, Herr Gregor Merhar
von Büchclsdorf als Curator aä aotum
bestellt, dekretiert und ihm obige Be-
scheide auch zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am
9. Oktober 1878.

(4682—1) Nr. 5768.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Vlcin wird

kund gemacht:
Es ist in der Execulionssache deS

Iofef P:elesnik von Stein gegen Kaspar
Kuäar von Stein den unbekannt wo be-
findlichen Tndulnrgläubigern Annn, Georg,
Valentin, Agnes Knönr und Michael
Schofer von Stein Herr Jakob Eppich
von Stein als Curator kä u.ct,um bcstelll,
und sind demsclbcn die betreffenden Neal>
ffilbicluluMubrilcn zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Stein am 8ten
Oktober 1878

(4053—1) Nr. 8327.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Hcislriz ist

den unbekannt wo befindlichen Josef uno
Maria Vallcneiö, dünn Mathias, Anton
und Hrlrna Kastelz von Schamliije, rück»
sichtlich deren ebenfalls lmlxtamttrn Nechls»
Nachfolgern zur Wahrung ihrer Ncchte bci
oer ĉ 'cc. Versteigerung uild Meistliotiwcr'
tl)cilu>ig in der Efeculionosache des H<rm
Mathias Vallcncic von Durncga, glgnl
Josef Kaslelz von SHambijc Hcrr Frunz
Äcnigcr vuil Dorneg^ als Curator uä
lrcluin bestellt wordcn.

tt. l. Bczirlsgericht Feistriz am j7lcn
September 1878.

(4334—1) ^lir. 57<)1.

Edict.
Vom t. l. Bezirksgerichte Wippach

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschafl des am U. I u m
1878 in Wippach verstorbenen Weltpric-
sters Michael Kopitar, gewesenen Orls-
curaten in Erzel, eine Forderung zu stel>
len haben, aufgefordert, bei diesem Oo
richte zur Anmeldung und Darthuung ihrer
Ansprüche am

15. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 0 Uhr, hicrgcrichtS zu crschri»
ueu oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, wiorigens denselben an die
Verlllsscnschasl, wenn sic durch Bezahlung
der angemeldeten Foroernngen erschöpft
würde, lein weiterer Anspruch zustünde,
als msoferne ihnen ein Pfandrecht gebürt.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
30. September 1878.

(4744—1) Nr. 0(114.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bt,>cheidc vom Avstcn
Jänner 1878 auf dcn 17. Ju l i l. I .
augeurduet gewesene drilte ej.ec. Ncalfcil-
bielung gcgcn Johann Äajul von Mölt-
ling wcgrn schuldigen 210 f l . wird auf
den

2. N o v e m b e r 1 8 7 8
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing am
22. J u l i 1878.

(4743—1) Nr. 3732.

Uebertragung
> ezecutiver Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 22ste„
! Dezember 1877, Z. 12,594, auf den

11. Mai , 12. Juni und 12. Ju l i 1878
angeordnet gewesene exec. Ncülfcillilttu»a
ljegcn Mart in Sülle von Wuschlnsdorf
wegen schuldigen 147 f l . s. A. wird aus
den

2. N o v e m b e r ,
/!!). N o v e m b e r und
2 4. D e z r m b c r 1 8 7 8

übertragen.
K. f. Bezirksgericht MiMlinq an,

0 M a l 1878.

(4727—2) " l -

Betanntlnach'l'l^
Vom k. k. Lcmdesci.encbte «̂ ,̂

wird hiemit bekannt gegebn, ^ . ,
mit dem Bescheide " o m ^ > '
1878, Z. 6 6 0 9 , auf den ^ > ^
1878 angeordnet gewesene e
bietung des dem Josef Leuz ̂ p ^
' / „ A n t h e i l e s des H « « ^ ^ ' ,
auf der S t . Pctersvorstadt m ^.,
R c t f . - N r . 348 .ä magls r " ^
Grundbuch, erfolglos gebw'" >',.^
am 2 5 . November 1878 uno ^
Dezember 1878 zur zweiten un ^

Feilbietung geschrien w ^ s

Laibach am 22. O k t o W ^
1 ^ ^ M

(4002-Z) ,, . ,..,.i

Dritte eM. Fci'b'V
Ucbcr Ansucheil des ̂ »to» ^

von stcistriz wird die ^ o n m M ^ ^ f f
cxcc.Fci!blctun,j der auf 2 5 ^ ' l ' " ^
Ncalilät des Johann M c r M l v" ,,^
«ud Urb,-N,.42 .'ul P f " " ^ ' , a, î'
bewilliget, und wird dis T W ^ " ^ ,

5 N o o e m l ) " ' l v ' ^ ^
mit dem Bedeuten angco^" ' ,^,>
Realität !^ri dicscr drillcn > l , " ^ ̂ '
unter dem Schätzwcrthc w"
ge ĉbcn wcidcn. . g,„ K

K. l. Bezirksgericht Fc'stl'i''
Mä,z 1878. ^ ^ ^ ^ H

^ 9 l."'
( 4 0 0 1 - 3 )

dritter eM Feil u t z
Ucbcr Ai.suchcu des A n " " ^ F

von Feistriz wird die Voru"l)"n ^ . ^
rxec. Fcilbirluna der auf ^ M ! ' ^ ^
Realität des Franz Kovac'c ° F''
Nr.2U, ^ > U r b . ^ ü . 3 < i , S ^

ilä Gnt Gultenegg, ''" ^ " ! ' ^ L
wcgc bewilliget, uud wird ^

auf dcn i«7s ̂ ,1
5. N o v e m b e r 1» h»l,

mit dem Bcdcutcn ai'ncnn''''' ,M ,
Realität bei dieser drillcu ^ " g ! ^ ^»^
unter dem Schätzwcrtyc "
gegeben werden. ,„ z, <»»>

K. l. Bezirksgericht FelPiz >
März 1878. ^ ' ' .

(4073—3) 'I>v l l^
Reasstlmierung z w " ,.,

dritter eicc F c ' ^
Ueber Ansuchen dcr l- ' " ^ ^

ralur fürKra 'n i n V c r t r 2 ? ^ ^
t.l.Acrars) wird die V o r n a h ^ ^
nnd dritten c^c.sjeilblclul'li . ^ , , ^ ,
geschätzten Realität des ̂ ^ ' . ^ - ^
von Harijc, l>ud Urb--'" ^,M -^

llgct, uud werden die ^W"« v
0. N o v e m b e r ^.78 ̂
0. D e z e m b e r l v ^ ^ .

init dem Bedeuten «"g"' .^,," .1
Realität bei der drillen ^ > ^ „ ^
uiltcr dem Schiitzwcrlhc n> ^„

bcn werden. ^ -M «"' .
K. t. Bezirksgericht 6"' ^ ^ s

August 1878. ^ ^ - - ^ M ^
(4505-2) . ,.,,1

dritter excc. ss > '
Vom k. kLezirtsgellcht .

wird bekannt g"mch^'. ŝ chB ^ i ^
Es werde über

Finanzpromratur fm' u ^ ? , ^ ,
Bescheide vonl l ^ ^ ' p ' . soh'" ^F,
angeordnet aewescue u'u .̂,,, . ^
dritte exee. Feilbiewl^ ^ l ̂  ^
Majersiö von St. ^ ^ . ^ 1 ! ° .,^
.u,) Urb.Nr. 1 2 l ' / " Z a>'f,sj.<
vorkonnnende.t, ger'chtI i i t K ^
40 kr. .M)iihten " ^
nnd zu deren VornahM
Tagsatzunganfden , 18 !

vurmUlaas von ^ ,,,... dcs ,,
gerichts mit dem A n h a ^

lichen Bescheides m ' g " " gc""
K. k. Äezirksgnnht

24. September 1 8 7 8 . ^ ^ ^ j

Drn«l uud «er lag von Ignaz v. ̂ l l t i n m a y r « Kedor Vumber«


